











Uber ded

Sodmindigien, Surcloudciafien Sefien
und Seren,

SERRG
Seintids,

Sersoas 1 Sadbien,

Sulich, Eleve, Berg, auch Sngeynt und Weftphaler,
Poftutivten Adminiftrators des Stifts Merfeburg, Land-Grafensin
Thuvingen, Marg» Grafens su Meiffent, audy Ober-md Nicder-Laufits, Gefir-
fteten Grafens su Hennebers, Grafens su der MavcE, Ravens-
bergund Darby, Heven ju Ravenftein, 2, 2¢.

" Somwol
ghictich erfolate Suridtunit nad Devo Refidents Merfesurg,
al8-audh duveh gdttliche EGnade
Dot 12,Sept, 1734, eewunfiht- evjhienenes

Sohes Sceburfhs-Sef,

- Suchten ;

s eier Dentich - Poetifchen Ahandtg
unferthanigft su begeugen

: Einige _4

auf dem Socyftiefilichen Merfeburgifihen

&tifts- Gymnafio Studivende,
unter Anfihrung

M. Balthafor Hofimanns, ConR.
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ott 206! daf, da fich INALS mit Blis und Donner jeigt,
Da dirftver Flammen Dampf bis an die WolcFen freigt,
n unferm Hovizont nodh Fricdens-Strablen glinken, -
Und Juh und Stille fich mit Palmen-Smweigen Franben,

Sott, wo der Nheits und P die feeilen Ufer nest,
sird mande fette Trifft in Furdt und Noth gefest:
Der Wellen frrenge Flut gicdt Eein fo angftlidy Prafjeln,
ss3enn fie an Felfen fhlage, al8 wilder Waffen Naffein.

S AImadt fen acdance! da fie und nod befeite,
o febr audy da und dovt das Krieges- Wetter blift;
ir fehn von weiten g, Das Bobern, fo wiv hoven,
St nidht ein SHall, die Angft, nein! unfre Luff su mehren.
Die Flammen, welde wiv viel taufendiadti febn,
Sind Seugen, was vor Heil an Stadt und Land gefhehn :
Dodh ihre Sabl ift Elein, wenn fic den Opffer-Heerden,
B0 Glut und Wenraud) brennt, anift vevglichen wevden.

Lrfeeutes Mevfeburg! Dein Gl if doppelt grof:
Dein sj)cmnc[) Eormmt nidht nue juviice in deinen Shoofy
Grein Holyed Uriprungs-Teft duvditvablt audy deine Nauven,
Und fhencke div neuen Troft, vor jingft evlittnes Trauven,
Gein Antli war entfernt; dein Yuge war betrilbe,
Semehr SO aller Herh ol citten Bater liebt:
Die Andacht floh ju Sott; die Hofnung muft uns Taben:

Shr follt das @D[)C %aal‘, bald freubig wiebe aber,

Sewinfdt. Gehoft, Gefehedn, @ergbfurﬁcfgﬁm‘i@ [¢B¢::
&8 [e6¢ @’:lifabft[). sBornad) wit fo geftrebt,

ato die DULCHLatEien Ze1) it Grendven sn einpfangen,
Das lief des Himmeld GSunfe uns jingft nod Wunfih erloangen,



;?‘Est aber Bat ung Gott was Grofed Eund gethany
@r fibreibt dic Gobe Sabi von BWiet D Siehzig an:
Dad ift ein folder ShinucE von S'Qcmrld)é Lebens - Taget,
Den Feine Firefien mehe in Dentfhlands Grensen tagen
Qeigt gant Suropa dody Faum einen Pringen vor,
Bon foldes Alters Hvh, von-foldher Keafte Flov
e folte INeefeburg i nidt davan ergden?
MBie folte INer{ebULQ fich niche Hochfe- glisclic) {hagen?

Sic Indadt fencket fich-mit Thranen auf die Knie,
Bor Luft und Tren bewegt: ch ! f{)éd)ﬁet 7 feufet fie!
Werlingre doch die Sah! von HENICHS theuven Jabeen,
Und (af 3 fpat,adh fpac! 3u fefien Viatern fabren.

€3 betet jung und alt; 8 wimfthet grof und Flein,
O folte .@ﬂmt(b doch-nod einft am Leben feyn,
senn unfeer Sahre Lauf bis an Sein Ater Fommen,
Ah! wiirde doch vor S von uns was abgenommen,

@ﬁ'r; unter Deffen Shub audy unfre Hufen Blihn,
Die bey erwimfthter Rubh dev Kimfre Vovtheil 3ichn,
€3 went der Lot Hert, e5 bringt der Hver Dicheen
Dem Himmel Lob und Danct; @II’, Opffer teer Piichten.
9ch Borficht ! vede doch ein Hllmadht - volles Wort 3
1ind fieeit su CTICDS i ein immer weiter fove!
Die Hofnung it Bemiiht Den Ancker einguoncien,
Gott werde fernerhin ung @cmm'd)é Leben fehencFer,

- &o 1¢6¢ dann bergnﬁgf, todh mandye lange Seit,
Durchlaudyted Furften-Paar, e i Suficvenseic!
Der Siel ift viel ju {hwach, das Blat ift viel ju enge,

Sum Ausdeuck unfers Flebns, sur Seufier groffen Nenge.

Das Herbe Flopfe und irpfe vor. Jnbrunit veger Luft,

Das Blut it Adern wallt, und dringt gebiuft sur Bruf;

1ind jedey Tropfien wimfihe: ! Daf Der Himmel gebe,
Daf dochnue lange Jeit det. Lanbdes-Vater febe!




Sikommt dann, Suehende, tadh jedes Mnnt und Stans,
Madt durch die Gegenmwart ung Eure Huld beFannt :
Crgopte das Geficht die Pradt der Ehren-Phovte,
So wepht it dag Gehor demdusbrud treuer Worte,

it aber, muntres Voldk, Begenge, wie die Trew,
Bor Imfﬂ'@ @fl‘[ngg 30hl, dit: angelegen fey ¢
it auf, und laf evfreut auf wtjerm Pindug hoven,
Wie fich die Ehrfuvet mitht Deg Landes Haupt su ehren,

* * *

Vorredner. Bon der doppelten Uefadye i6o freudige Tinfhe 3u bringen,
Chrifioph Sigismund Pesold. Beund- Merfeburg.

Bon ben DILS VIALIBUS, pder Meg-Gbdttern. Johann Convad Prey:
fer. Lobriz. Sorbigienf. .

Bon der FORTUNA REDUCE, oder Gliics-Gdttin voor TWiederFommete
e von Reifen.  Johann Willeln Seiedvich Gerber. Merfeb.

Bon dev Feper des Geburths» Tags bey venAlten.  Guttlich IWernshovf.
Wittebergenl

Bon dem Borzuge des Geburths - Tags vor andern Tagen.  Seorge Bens
jamin Cotta. Wahren-Merfeb. :

Bon den GENIIS, sber Sebuvehs - und Schug- Geiftern, - Johann Chriffoph
xt. Merleburg. ;

Bon der %I)t‘e bjgs" Alcers Bey den Alten.  Joharr GSotthelff Jeumer, Lab-
ftad. Jenenf.

Bon dem Napmen PATER PATRIA, oder Landes- Bater,  Chriffian
Ludewig Muller. Merfeburg.

Bon dem PALLADIO, oder Trojanifdhen Schus-Bilve. - David Friedrich
Peters. Kriegsdorff- Merfeburg.

Bondem A N CLL L, oder Rdmifchen Schug:-Sehilve. Gottfried David Sehrej:
fer. Wurezenf,

Bon vem Beftalifthen Fewer. Johann Heinvich Rudolph Rafih. Merfeburg.

Bon deis PENATIBUS, oder Hauf-Godrrern.  Jacob Auguft Koblberg.
Schkeudizenf

Bonden AUGURIIS und ARUSPICIIS oder Seichendentterepender Alter,
Shriftian Sricdrich Quantug. Merfeb.

Schluf, Xedner, BonderFreude dev Mufer. SavtNuguft Svabe, Mer-

{feburgenf




CANTATA

ARIA.

henver Wager! nodh tvie lange
Soll mein Herbe fhmadyeend feyn!
Gdnne miv doch batd das Gtiicte
Driner Guaden-vollen Blide;
Diefe find mein Sonnenfiheir.
Da Capo.
Sp fenlich vief,
Mg hochfe-geredeemm Triebe,
Nochijimgft die trene Dinger-Liches
913 [chon gevanme Seit verlief,
Daf Shr Durdhlandtfies Houpt,
Sie Seiner Gegenwart beraubt.
Sicfag vor Unluft, Shiners und Kuiniher,
Gleidhals in einem ticfen Sthlummer
A5 das gefligelte Gerudhte ;
Ganfs unvermuthet ju ihr Eam,
1nd {hr denr Sehlener vom Geficyte,
MRt diefen Wotten nahms. . . .0 i
Sur Greude! sum Sandzen! die- Hevefhofft ift dal
Auf! eil’ Shr entgegen : Sie Fomme {Ghon gang nah.
- Di¢Mufen nahmen diefes wahr:
Sie faben Faunr das Hobye Fiivften -Paat,
®efimd, vevgniigt, und ghicklich wicderEommen;
S war ihr Hoer
RVor Luft {don eingenotmmen.
Drum vieen fic, bey wicderbracter Rub,
Cinander voller Freuden jus :
CHOR. | :
Mt evgreift dos Dicheer-Noh;
Bringt evfreute Wiinfehe vou:
Denn die Ndcrehe foldyer Strahlen
Gbretben e mit guidnen Sabien,
Unter die beghicten Stunden,
Die ung mancher Angft entbunden.
Auf crgreift Dag Didyeer - Hobr;
Briat efeeute Winfdye vot.
(Hievanfwerden diedrey erfren Neden gehalten.)




o mug ed fepi, Dody nidht gemmuttg s
N S Deifdher audy det: Thon nody Flung,
Sudht dochy die Luft nod) weiter fortsufesen:
Laft muy der Freude frepen Lauf,
€5 gebt ein neuer Glucks-Stern auf,
Der bringt unendlidyes Ergvsen,
ARIA
et iye nidht den hetten Sehimmer
Welcher Heinvichsd Saupt wmsicht?
GOLt 16t Shn bety hohen Tahren
Wieberum das Glud erfahren,
Daf Cr Sein Geburths-Lidhe ficht. Da Capo,
(Funmehro folgen die ubrigen NReden,
ARIA

%erfc@méfm grofier Suvft, die Opfer
Der allertreufien Mufen mct. :
Dein hodes Wob, ift ihre Wornne;
Deint theures Seben.ihre Sonne,
~ Diealles Summers ebel brid)f,  DaCapo:
Nudh twenrr die Lippen fhroeigern,
Crjeufset dodh das treue Her:
DieFlammen mitffen Himinelwerts, ’
Bor jenen Allmadyes-Thron gans wnaufhivelich {teigen,
Wiv yweifeln nidt, .
Gsott werde unfer Flchen Hoven,
Und Heinvidhs Lebens-Tage mehren,
WCHOR

Leve, jatese, DUBartet ee Mufen,
- Selyte nody Eimftio mand frdhliches Sabu!
Cwige Borfiche, befiehl doch den Seiten,
- Daf fie Jhm ferner viel Tage beveiten:
SimmaudydectheuritenClifabeth wapy,
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§3eine acdoppelte Sretde,

Uber des

@ocbmuwtgﬁen, Surdloudtioficn Sirfien
und Seren,

HERRY
Scintids,

Sersoas 30 Sachien,

Siilidy, Eleve, Berg, aud Cugertt und Wejtphalen,

Pofiuticten Adminifieatorsdes Stifts Merfeburg, Land-Grafensin
Thireingen, Marg - Grafens yu Meiffert, audy Ober-md Nicder -Raufifs, Gefirr-
fteten Grafens su Henneberg, Grafens ju der Marck, Ravens-
berg und Barby, Heven ju Favenfteitt 2. 2.

- Sotol

g!ucfhcb erfolgte Suricdfunft nad Devo Nefidenss mtetfeburg,

alg-auch duvc) gbttliche Gnade
vett 12,Sept, 1734, erwin(iht - eviihiencnes
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- EShes Sebueihs-Sef,
l St cier Dentfeh- Cssi:;'f@m%lﬁvanbmng | \
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unfevthanigft su beseugen
Cinige

auf Dem s'pocbfurﬁltd)en wzcrkburguﬁben

Stifts - Gymnafio Studivende,

Farbkarte #13

- unter Ynfiuhrung

M. ﬂialﬂ)afat Dofimanns, ConR




	Seine gedoppelte Freude, Uber des Hochwürdigsten, DurchlauchtigstenFürsten und Herrn, Herrn Heinrichs, Herzogs zu Sachsen, Jülich, Cleve, Berg, auch Engern und Westphalen, Postulirten Adminstrators des Stifts Merseburg ... Sowol glücklich erfolgte Zurückkunft nach Dero Residentz Merseburg, als auch durch göttliche Gnade den 12. Sept. 1734. erwünscht-erschienenes Hohes Geburths-Fest, Suchten Jn einer ... Abhandlung ... bezeugen Einige auf dem Hochfürstlichen Merseburgischen Stifts-Gymnasio Studirende
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